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Damen, Herren 
und Kinder
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Abenteuer im Schulzimmer

An einem sehr warmen Freitagmorgen im Juni 
bekamen die 3.- bis 6.-Klässler Besuch von An-
gelika Weiss. Sie erschien in voller Motorrad-
bekleidung mit Helm. Ihr Fahrzeug, ein monst-
röses Quad, hatte sie auf dem Schulhausplatz 
parkiert. 

(Eing.) – Die Spannung stieg bei den Schülern, als 

Angelika mit den Erklärungen über ihr Vorhaben 

begann. Sie will nämlich an der grössten Rallye Pa-

ris–Dakar mit ihrem Quad teilnehmen. Mucksmäus-

chenstill folgten die Kinder den Ausführungen über 

die Route, die gefahren werden muss (Südamerika). 

Keine Teerstrassen, die gesäumt sind mit Getränke-

ständen. Nein, der Weg führt durch die Wüste mit 

Temperaturen um die 40 Grad und mehr, über tücki-

sche Sanddünen und andere Unwegsamkeiten.

Alles Notwendige zum Überleben wird im oder auf 

dem Fahrzeug mitgeführt. Überlebenswichtiges Was-

ser aus einem Tank, das immer wärmer und wärmer 

wird, kann in Notsituationen zu einem Genuss wer-

den. Auch feste Nahrung, die Körper und Geist stär-

ken soll, ist irgendwo verstaut. Kleidung, wie zum 

Beispiel Unterhosen, von denen lediglich sechs Paar 

mitgeführt werden, haben ihren Platz. Jeder siebte 

Tag ist ein Ruhetag. Das heisst: Waschtag, Revisionen 

am Fahrzeug usw.

Schwer beeindruckt von den Ausführungen tupften 

sich die ersten Kinder grosse Schweisstropfen von 

der Stirn und lauschten den weiteren Erzählungen, in 

denen Angelika von den Abenteuern erzählte, die sie 

bereits als Begleiterin eines Trosses miterleben durfte. 

Die Teilnahme an dieser Rallye erfor-

dert nicht nur viel Mut, Unerschro-

ckenheit und Körpereinsatz, nein, die 

Finanzen müssen auch stimmen. Le-

diglich das Startgeld beläuft sich auf 

rund 40 000 Franken. Im Vorfeld des 

Rennens muss sich jeder Teilnehmer 

während mindestens einem Jahr ei-

nem sehr harten Training unterziehen, 

muss sich andere Essgewohnheiten 

aneignen und sich auf einen speziellen 

Tagesablauf einstellen.

Zum Schluss des eindrücklichen Vor-

trags durften sich die Kinder das Quad aus der Nähe 

ansehen und konnten anschliessend anhand eines 

speziell für sie zusammengestellten Road-Planes den 

gemeinsamen Znüniplatz irgendwo im Dorf finden.

Um viele Eindrücke reicher verabschiedeten wir An-

gelika mit den besten Wünschen für ihren weiteren 

Vorbereitungsweg. Für die Rallye selber drücken wir 

heute schon alle Daumen und hoffen auf eine gute 

und gesunde Wiederkehr. Viel Erfolg!


